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 LEADER Bewerbung „Inneres Salzkammergut“ positiv 
 
 
Die LEADER Region Inneres Salzkammergut startet in die dritte Periode 2007 – 2013! 
Die Entscheidung zur Auswahl der Regionen wurde in der Jurysitzung in Wien am  
8. November getroffen. Die intensiven Vorbereitungen zur LEADER Bewerbung im 
vergangenen Jahr haben sich gelohnt – nicht nur im Hinblick auf das positive Ergebnis des 
Auswahlverfahrens. Über die vielen Workshops zur Erarbeitung der lokalen Strategie für die 
nächste Periode hat das Netzwerken der lokalen Akteure und Partner in der Region schon 
begonnen und soll in den kommenden Jahren in einem noch viel stärkeren Ausmaß als 
bisher umgesetzt werden.  
 
LEADER bedeutet gemeinsam gute und innovative Ideen und Initiativen für die Region 
entwickeln und umsetzen und zielt auf die Verzahnung der Lebensbereiche ab.  
In Oberösterreich gibt es nun 24 Leader-Regionen. Damit ist fast das gesamte Bundesland 
abgedeckt  außer dem Zentralraum Linz, Wels und Steyr.   
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Es stehen mehr Mittel als bisher zur Verfügung: 83,44 Mio Euro. 
Diese Mittel verteilen sich allerdings auch auf wesentlich mehr Regionen. Bisher gab es 11 
Leader-Regionen in Oberösterreich, jetzt teilen sich die Mittel auf 24 Regionen auf. 
 
Die offizielle schriftliche Genehmigung der neuen LEADER Regionen durch das 
Lebensministerium erfolgt in den nächsten Wochen, danach können Projekte eingereicht 
werden.  
 
Theoretisch kann es ab dem Zeitpunkt der offiziellen Genehmigung losgehen.  
Praktisch dauert es noch ein wenig, bis Fördersätze, Förderrichtlinien und Antragsformulare 
von Land und Bund fertig ausgearbeitet sind. Dazu erwarten wir noch eine Informations-
runde vom Land OÖ im November oder Dezember dieses Jahres.   
 
Für die Aufbereitung von Projekten (Projektbeschreibung) kann als Leitfaden ein 
Projektraster von REGIS angefordert werden. Er beinhaltet alle Punkte, die für LEADER 
Projekte relevant sind und behandelt werden müssen. 
 
Alle Formulare und Informationen werden, sobald sie von den Förderstellen vorliegen, auch 
auf unserer neu gestalteten Homepage ab Dezember als Download verfügbar sein, 
ebenso die Lokale Entwicklungsstrategie „Kulturerbe Salzkammergut“, zu der jedes LEADER 
Projekt einen Bezug haben muss.  
 
Grundsätzlich können Projekte während der ganzen nächsten Periode bis 2013 eingereicht 
werden.  Es gibt hier keine Deadline!  
 
Wo Projekte schon fertig ausgearbeitet und aufbereitet sind, ersuchen wir mit uns Kontakt 
aufzunehmen.  Der nächste Schritt ist dann die Präsentation vor dem lokalen Leader-
Gremium (voraussichtlicher Termin im Jänner 2008), nachdem Projektinhalte und 
Fördersätze mit der jeweils zuständigen Fachabteilung des Landes OÖ abgestimmt wurden.  
 
 
 

 Letzte Projekte aus der alten Periode 2000 - 2006 
 

2007 war das klassische Übergangsjahr einerseits für die Bewerbung der nächsten Periode 
und andererseits das Auslaufjahr für die Fertigstellung und Abrechnung der letzten Projekte 
im Rahmen des abgelaufenen Programmes.  
 
„Schreibtisch am Wolfgangsee und Literaturwettbewerb“ ist im dritten und letzten Jahr 
der Umsetzung. Preisträger und Seeschreiber 2007 ist Peter Wawerzinek. Mehr dazu auf 
www.seeliteratur.at. 
 
Über das Angebot „Projektqualifizierung LEADER“  vermittelten wir den Teilnehmern 
theoretisches und praktisches Basiswissen zur Initiierung und Projektumsetzung unter 
Federführung von GoisernConsult / Dr. Margit Bergmair-Ambach und Johann Scheutz, die 
uns auch bei der Erstellung der  lokalen Entwicklungsstrategie maßgeblich unterstützten.  
 
Erfolgreiche Projekte hängen sehr stark mit dem Engagement und der Professionalität der 
Projektträger zusammen.  Insgesamt nahmen 18 Teilnehmer aus der Region (Gemeinde-, 
Tourismus-, Wirtschaftsvertreter und private Personen) diese Kurse in Anspruch und können 
künftig auch ein wenig als Multiplikatoren in Sachen Leader fungieren. 
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Mit dem „Wolfgangsee Almabtrieb“ versuchte die ARGE der Direktvermarkter in St. 
Wolfgang das alte bäuerliche Brauchtum des herbstlichen Almabtriebes wiederzubeleben, zu 
stärken und als Ergänzung im touristischen Angebot der Wolfgangseeregion zu integrieren.  
 
 
Erfreulich entwickelten sich in diesem Jahr die Buchungen zu den „Welterbewochen“. 
Nach intensiven Vermarktungstätigkeiten von Frau Stimitzer, die die Projektwochen in der 
Region betreut, konnten ein Jahr nach Abschluss der Projektaufbereitung im Leader bereits 
21 Buchungen von Schulgruppen aus ganz Österreich festgemacht werden.  
 
www.welterbe-aktiv.at bietet alle Informationen rund ums Welterbe und zu den Package 
Angeboten.  Die Präsenz auf der großen Schulmesse „Interpädagogica“, die Bearbeitung der 
Zielgruppe (Schulen, Direktoren, Lehrkräfte) und laufende Verbesserungen zur 
kundenfreundlicheren Gestaltung der Angebote werden weiterhin positive Auswirkungen 
erzielen und einen Beitrag zur Steigerung der Nächtigungszahlen leisten.  
 
 
 

 LEADER Abschlussveranstaltung in Tegernbach am 12. November 
 
In 56 österreichischen Regionen wurden im Rahmen von Leader+ 2000 – 2006 rund 1400 
Projekte umgesetzt. Voraussetzungen dafür waren: Engagement und Kreativität, Interesse 
an Innovation und regionaler Zusammenarbeit der Bevölkerung in den Leader-Gebieten. 
Dadurch konnten Leader-Mittel in allen für die ländliche Entwicklung relevanten Bereichen 
sinnvoll eingesetzt werden.  
Leader war auch eine Plattform für nationale und transnationale Kooperationsprojekte. Die 
österreichischen Leader-Regionen gehörten in Sachen Kooperation und Vernetzung 
europaweit zu den aktivsten und haben damit wesentlich zur Profilierung von Leader 
Österreich in Europa beigetragen.  
Im Rahmen der Abschlussveranstaltung zogen ExpertInnen der EU, des Bundes und der 
Länder Bilanz über die Umsetzung von LEADER+ und boten einen Ausblick auf die künftige 
Periode. Zudem wurde der Innovationspreis LEADER+ für besondere Leistungen verliehen. 
Mehr darüber auf www.leader-austria.at. 
 

 
 

 REGIS Homepage neu 
 

Derzeit arbeiten wir auch an der Neugestaltung unserer Homepage, die mit Anfang 
Dezember online geht. Eine entsprechende Überarbeitung hat sich als längst überfällig 
erwiesen, da unsere Homepage vor Jahren – zur Zeit unserer ersten „Gehversuche“ im 
Internet – gebastelt wurde. Durch das neue Logo und die farbliche Abstimmung mit der 
Homepage gelingt eine wesentlich bessere Strukturierung und Übersichtlichkeit zu den 
Informationen und Themen, die wir vermitteln wollen.  
Die neue Homepage wird Ende November, Anfang Dezember online gehen: www.regis.or.at. 
Realisiert wurde sie von netwerkstatt / Werner Krauß und Torsten Kraft. 
Die Leader Nachrichten werden in Zukunft auch als Download verfügbar sein. 
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